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Schramberg-Sulgen. Wer ver-
heiratet ist oder in einer ver-
bindlichen Partnerschaft lebt,
und aus seiner Beziehung das
Bestmögliche herausholen
will, der sollte sich nach Auf-
fassung der evangelischen Kir-
chengemeinde Sulgen ge-
meinsam etwas Gutes tun. 

Bei einem Ehekurs ab Frei-
tag, 25. September, im evan-
gelischen Gemeindehaus,
Wittumweg 19, genießen die
Teilnehmer an sieben Aben-
den ein gemütliches Essen in
angenehmer Atmosphäre, hö-
ren im Lauf des Abends einen
interessanten, humorvollen
Vortrag und vertiefen diese
Anregungen im Gespräch
unter vier Augen. Die Privat-
sphäre eines jeden Paares
wird respektiert, es finden kei-
ne Gruppendiskussionen statt
und niemand wird aufgefor-
dert, mit Dritten über Persön-
liches zu sprechen. Egal ob je-
mand seit einem oder seit 61
Jahren zusammen ist ob Paare

eine starke Beziehung leben
oder es gerade schwer mitei-
nander haben, dieser Kurs
kann sie unterstützen, er kann
helfen, besonders in heraus-
fordernden Zeiten, wie zum
Beispiel bei der Geburt eines
Kindes, mit Kindern im Teen-
ager-Alter, wenn Kinder das
Elternhaus verlassen oder
beim Eintritt in den Ruhe-
stand, eine Beziehung zu in-
tensivieren, zu stärken und
glücklicher zu gestalten.

Die Kirchengemeinde Sul-
gen, nennt folgende Termine
für den Ehekurs: jeweils Frei-
tags 25. September, 2., 9., 23.,
30. Oktober, 13., 27. Novem-
ber, jeweils ab 19 Uhr. Die
Kosten für sieben Abende in-
clusive Drei-Gänge-Menü, Ge-
tränke, und Kursmaterial be-
tragen 185 Euro pro Paar.

Wer verlobt oder befreun-
det ist und überlegt, zu heira-
ten, wünscht sich einen guten
Start in Ihre Ehe? Möchten Sie
sich für die Ehe so gut vorbe-

reiten wie es geht? Dann bie-
tet sich der Ehe-Vorberei-
tungskurs an. Gemeinsam ge-
nießen die Paare hier an fünf
Abenden ein Abendessen in
lockerer und schöner Atmo-
sphäre, hören interessante,
humorvolle und praktisch
orientierte Vorträge und re-
flektieren Ihre Beziehung in
den Gesprächszeiten zu zweit.
Damit stellen Teilnehmer ihre
Beziehung auf ein tragfähiges
Fundament und bereiten sich
auf eine Ehe vor, die ein Le-

ben lang hält. Dabei so die
Veranstalter, sei es nicht wich-
tig, wie lange man zusammen
oder verlobt ist, ob der Hoch-
zeitstermin schon feststeht
oder nicht. Ebenso spiele es
keine Rolle, ob man bereits
zusammen lebt und darüber
nachdenken, nun auch zu hei-
raten, ob einer oder beide
schon einmal verheiratet wa-
ren. 

Die Termine für den Ehe-
Vorbereitungskurs sind je-
weils Freitags, 25. September,
2., 9., 23., 30. Oktober, 19 Uhr.
Die Kosten für fünf Abende
mit Drei-Gänge-Menü, Ge-
tränke, und Kursmaterial lie-
gen bei 130 Euro pro Paar. 

WEITERE INFORMATIONEN:
u Anmeldung für beide Kurse:
Familie Schuler, Telefon
07403/914457, E-Mail:
schulerlight@gmx.de. Der
erste Abend dient gleichzeitig
als unverbindlicher Informa-
tionsabend.

Kurse für Verheiratete und angehende Ehepaare
Bei evangelischer Kirche Schritt für Schritt zu einer glücklichen und gesunden Partnerschaft

Ein gutes Essen gehört zum
Kurs dazu. Foto: Gemeinde

Von Julian Roming

Schramberg. Der Ball fliegt
wieder durch die Lüfte der
Kreissporthalle Sulgen. Am
Samstag, 12. September,
erfolgt der Anpfiff für die
neue Landesligasaison der
ersten Herrenmannschaft
der Handballer der SG
Schramberg.

Grund genug für die Handbal-
ler im Rahmen einer Saison-
eröffnungsfeier den neuen Ka-
der im Rahmen der ersten Li-
gabegegnung der Schramber-
ger Öffentlichkeit im Rahmen
eines speziellen Events zu prä-
sentieren. 

Bereits im Vorfeld der Par-
tie begrüßt die SG alle Fans,
Interessierte und Gäste zu
einem kleinen »Warm-Up« in
einem Pavillon mit Bar vor
der Halle. 

Bei verschiedenen Erfri-
schungsgetränken und Cock-
tails können sich die Zuschau-
er ab 18 Uhr auf die Saison im
Allgemeinen und das Spiel im
Speziellen einstimmen. 

Mit Warm-up,
Bundesliga-Tickets und
Musik am Start

Um 20 Uhr startet die erste
Herrenmannschaft dann in
die neue Saison gegen die
Gäste vom HSV Schopfheim.
Die Oberrheiner reisen als
Aufsteiger in den Schwarz-

wald und sind daher für die
Schramberger nur schwer aus-
rechenbar – zumal sich nach
einem Ligawechsel in die Süd-
staffel der aktuelle Leistungs-
stand nur schwer einschätzen
lässt und die Begegnung für
die SG als erster »Gradmes-
ser« für die neue Runde gilt.

Auch deshalb stellt man sich
im Schramberger Lager auf
eine spannende und abwechs-
lungsreiche Partie auf Augen-
höhe ein und hofft auf den
ersten Saisonsieg in der ersten
Partie. 

Als zusätzliches Schman-
kerl für die Halbzeitpause pla-

nen die Verantwortlichen der
SG Schramberg die Verlosung
zweier VIP-Tickets für die
Bundesligapartie zwischen
dem HBW Balingen-Weilstet-
ten und dem TSV Hannover-
Burgdorf am Samstag, 3. Ok-
tober, in der Sparkassen Are-
na in Balingen. 

Nach der Partie lädt die SG
Schramberg alle Fans und Zu-
schauer wiederum vor die
Halle in den Pavillon ein, um
bei guter Musik mit den Spie-
lern und Verantwortlichen
über das erste Saisonspiel und
die weitere Saison gemütlich
zu diskutieren. 

Mit Party in die neue Landesligasaison
Der Ball fliegt wieder in der Kreissporthalle / SG-Handballer feiern Saisonauftakt mit besonderem »Event«

Die Landesliga-Handballer der SG Schramberg legen wieder los (hinten von links): Sportlicher Leiter Dominik Fix, Tobias Schinle, Damian
Roming, Marc Warwas, Jan Stephan, Manuel Rapp, Angelo Broghammer, Julian Roming, Trainer Jürgen Storz, Fitnesscoach Tina Fischer
Vorne von link: Pascal David Möller, Stefan Aßfalg, Tobias Harter, Marlon Krissler, Marcel Krause, Marco Herrmann, Matthias Schinle und
Marvin Werner. Es fehlen: Philipp Weidenauer und Physiotherapeut Dominic Bantle. Foto: Roming

Schramberg-Waldmössingen.
(ew). 2015 feiert der Kranken-
pflegeförderverein sein 30-
jähriges Bestehen. Mit Freude
und Dankbarkeit können der
Vorstand und die Mitglieder
des Vereins auf diese drei
Jahrzehnte zurückblicken, ha-
ben sich doch immer wieder
Männer und Frauen gefun-
den, denen die Sorge für die
alten und kranken Menschen
der Gemeinde am Herzen lag
und die sich hier engagierten.

Derzeit zählt der Verein cir-
ca 200 Mitglieder (von denen
etwa die Hälfte schon seit der
ersten Stunde dabei sind )
und etwa 20 Aktive im Be-
suchsdienst, in der Nachbar-
schaftshilfe oder in der De-
menzbetreuung. Vorträge,
Fortbildungsveranstaltungen, 
Einkaufsservice und regelmä-
ßige Spielenachmittage gehö-
ren ebenfalls zum Angebot

des Vereins. Wie ein Geburts-
tagsgeschenk wirkt da der von
Pfarrer Albrecht für die Seel-
sorge-Einheit entwickelte ein-
heitliche Flyer, der in frischer
und zeitgemäßer Form Sat-
zung und Tätigkeiten des
Krankenpflegefördervereins 
präsentiert und inzwischen an
alle Haushalte verteilt wurde.

Der vom Kirchenchor mit-
gestaltete Festgottesdienst
zum Erntedank am 27. Sep-
tember um 10.30 Uhr eröffnet
das Jubiläumsfest – am Abend
lädt der Verein bei freiem Ein-
tritt zu einem musikalischen
Leckerbissen ins Gemeinde-
zentrum ein: um 19.30 Uhr
wird der in Bösingen wohn-
hafte Liedermacher Pius
Jauch gemeinsam mit seiner
Schwester Carmen Jauch die
Zuhörer mitnehmen in seine
„kompromisslos schwäbi-
sche“ Welt – klein, fein und

auf höchstem musikalischem
Niveau. Die Liedtexte zeich-
nen Bilder unseres alltägli-
chen Lebens, wie sie jeder von
uns kennt (oder auch ver-
misst). 

Die Ausdrucksstärke und
Musikalität des Dialekts wird
geradezu „greifbar“ - virtuo-
ses Gitarrenspiel und an-
spruchsvolle Liedbearbeitun-
gen am Klavier durch Carmen
Jauch (seit Januar 2015 Kan-
torin an der Klosterkirche Al-
pirsbach, gefragte Organistin
und Cembalistin) verspre-
chen einen genussreichen
Abend. 

Und wenn Pius und Car-
men Jauch in Waldmössingen
musizieren, dann klingt ganz
bestimmt ein Stückchen der
besungenen Heimat mit –
steht doch das großelterliche
Haus hier in der Winzelner
Straße. 

Freude undDankbarkeit überwiegt
Krankenpflegeförderverein Waldmössingen besteht seit 30 Jahren

Die engagierte Lenkungsgruppe des Waldmössinger Krankenpflegefördervereins im 30. Jahr seines
Bestehens, das zum Erntedank gefeiert wird... Foto: Werkmeister

Keine Frage, nach der tropi-
schen Sommerhitze und dem
Temperatureinbruch hat der
Herbst an die Tür geklopft. Me-
teorologisch hat er schon be-
gonnen, kalendarisch hofft man
noch auf den Altweibersom-

mer. Dass der Herbst auch seine
schönen Seiten hat, steht eben-
falls außer Zweifel, zu beobach-
ten jetzt in der Waldmössinger
Ortsmitte, wo unser treuer
Fotograf diesen Augenschmaus
entdeckt hat. er/Foto: Albrecht

Herbst kommt mit buntem Schmuck

Schramberg. Die Schramberger
Naturfreunde erwandern am
Sonntag, 13. September, den
letzten Abschnitt des Flößerpfa-
des. Nach den Teilstrecken Loß-
burg,Alpirsbach, Schiltach folgt
nun der dritte Teil Schiltach-
Wolfach. Von der Lehenwiese
bei Trautwein geht es in Rich-
tung Halbmeil. Unterwegs sind
wunderschöne Ausblicke ins
Kinzigtal zu genießen. Ab Halb-
meil wird der Weg breiter und
flacher. Im Flößerpark Wolfach
besteht die Möglichkeit, den
nachgebauten »Wiedenofen«
sowie ein Floß zu besichtigen.
Die Rückfahrt erfolgt mit dem
Zug. Eine Schlusseinkehr ist ge-
plant. Die Wanderstrecke ist et-
wa zehn Kilometer lang. Gäste
sind willkommen. Abfahrt: Sul-
gen, Turn- und Festhalle 9.45
Uhr und 10 Uhr Schweizer-
Parkplatz. Wanderführer ist
Uwe d’Elsa, Telefon 07403/684.

Naturfreunde
auf den Spuren
der Flößer

Die SG-Schwimmer
trainieren wieder
Schramberg. Die Schwimmab-
teilung der SG Schramberg
startet wieder mit dem Trai-
ning. Für die Kindergruppe 1
und 2 sowie die Mastergrup-
pen 1 und 2 geht es am Mon-
tag, 14. September, im Hallen-
bad »badschnass« in Sulgen
wieder los, die Aktiven starten
am Mittwoch, 16. September.
Die genauen Trainingszeiten
sind auf www.sgschram-
berg.de/schwimmen-trai-
ningszeiten.html zu finden.

KURZ NOTIERT


